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Fondsperformance der letzten 12 Monate*
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April HigHligHts

•	 Rohstoffe	werden	keine	„griechische	Tragödie“	erleiden.

•	 Europas	Produktionsaktivität	ist	momentan	stark,	aber	…

•	 …	Europas	Anteil	an	der	globalen	Rohstoffnachfrage		
	 nimmt	ab.

•	 Starkes	BIP-Wachstum	bleibt	der	wichtigste	Antrieb	
	 für	Rohstoffnachfrage.

performAnce

Die fondsperformance der letzten zwölf monate lag zum 
stichtag 30. April 2010 bei 90,06 %. Weitere Angaben zur 
fondsperformance können der internetseite der Kapital-
anlagegesellschaft Universal-investment-gesellschaft mbH 
entnommen werden: www.universal-investment.de

* eigene Berechnungen gemäß BVi-methode. Ausgabeaufschlag unberücksichtigt. Historische     
    Wertentwicklungen lassen keine rückschlüsse auf eine ähnliche entwicklung in der Zukunft zu.  
    Diese ist nicht prognostizierbar.  
1  http://www.n-tv.de/ratgeber/Sendungen/n-tv-Ratgeber-Fonds-Zertifikate-article869893.html

Earth Exploration Fund ui

Fondsdetails

WKN:		 	 	 A0J3UF

ISIN:		 	 	 DE000A0J3UF6

AUM:	 	 	 102,02	Mio.	Euro

Anteilspreis:	 	 52,76	Euro

Anzahl	der	
Positionen	im	Fonds:		 44	im	April	2010

Rechtsform:		 	 UCITS	III

Währung:		 	 EUR	(ein	Währungshedging	ist		 	
	 	 	 nicht	beabsichtigt)

Erstausgabetag:		 	 9.	Oktober	2006

Anteilwert	bei	
Erstausgabe:	 	 50	Euro

Ausgabeaufschlag:	 bis	zu	5 %

TER:			 	 	 2,16	%	(per	30.	September	2009)

Performance	Fee:		 15 %	p.a.,	Hurdle	Rate	7 %	p.a.,	
	 	 	 High	Watermark

Geschäftsjahr:		 	 1.	Oktober	bis	30.	September

Ertragsverwendung:	 Thesaurierend

Kapitalanlage-	 	 Universal-Investment-
gesellschaft:	 	 Gesellschaft	mbH,		 	 	
	 	 	 Frankfurt	am	Main

Berater:	 	 	 Earth	Resource	Investments	AG,		 	
	 	 	 Zug,	Schweiz

Depotbank:		 	 UBS	Deutschland	AG,		 	 	
	 	 	 Frankfurt	am	Main

Cut-off-Time:		 	 16.00	Uhr	MEZ

Handel	der	
Fondsanteile	über:		 UBS	Luxemburg

Bewertung:	 	 Aktien:	Letzter	Preis	am	Ordertag

Valuta:		 	 	 T	+2

Kontakt:			 	
	 	 		 	 	
	 	 	
	 	 	 Customer	Support	Hotline
	 	 	 T:	+	49	69	/	7	10	43	-	900
	 	 	 E:	fondsgalerie@ui-gmbh.de

	

Quelle: Datastream, eigene Berechnungen             Stand: 30.04.2010

Spannende Einblicke vor der WM: Wiederholung der 

TV-Reportage mit Dr. Berlenbach über Südafrika am 

9. Juni und am 7. Juli jeweils um 18.35 Uhr. Oder 

falls Sie an diesen Tagen keine Zeit haben: Online1

http://www.universal-investment.de/EnterprisePortal/Publikumsfonds/Fonds-Finder/FondsDetails.aspx?fundID=1171217378094090443&tabID=1
http://www.n-tv.de/ratgeber/Sendungen/n-tv-Ratgeber-Fonds-Zertifikate-article869893.html
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portfolio

Zum monatsende beinhaltete das portfolio 44 positionen, 

der Bargeldanteil lag bei 5,02 %. Die durchschnittliche 

(gewichtete) marktkapitalisierung des portfolios betrug 

zu diesem Zeitpunkt 1,23 mrd. Us-Dollar. Die neben-

stehenden grafiken zeigen die ungewichtete und die geo-

grafische Aufteilung der investments entsprechend der 

produktionskapazitäten.

 

AUsBlicK

rohstoFFE wErdEn kEinE 
„griEchischE tragödiE“ ErlEidEn

Die Angst vor einem staatsbankrott griechenlands 

und die mögliche Ansteckung anderer staaten brachte 

enorme Unsicherheit in die märkte. Dabei wurden me-

tall- und Ölpreise von der zunehmenden Volatilität mit 

nach unten gerissen. fundamental betrachtet glauben wir 

allerdings, dass der direkte einfluss auf den rohstoffbe-

darf nicht so stark ist, wie von den fallenden rohstoff-

preisen vorgetäuscht. Doch scheut das gebrannte Kind 

das feuer, und wir vermuten, dass viele investoren, die 

die risiken der finanzkrise von 2008 unterschätzten, 

vorsorglich die notbremse gezogen haben.

Relative Fondsperformance der 
letzten 12 Monate*

Quelle: Datastream, eigene Berechnungen
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Anlage nach Marktkapitalisierung

Mio. US-Dollar

Geografische Aufteilung

Stand: 30.04.2010

Australasien 13,5 %

Afrika 30,2 %

Europa 9,9 %

Südamerika 14,7 %

Nordamerika 
31,7 %

Aufteilung nach Rohstoffen

Quelle: Eigene Berechnungen                                        Stand: 30.04.2010

Edelmetalle 
39,6 %

Uran 3,0 %
Bargeld 5,0 %

Öl/Gas 
21,7 %

Buntmetalle 28,3 %

Earth Exploration Fund UI 
Gold (EUR/Unze)

Uran (EUR/pd)
Öl (EUR/bbl)

Kupfer (EUR/t)

Quelle: Eigene Berechnungen

Quelle: Eigene Berechnungen
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Kohle 0,9 %
Diamanten 1,5 %



ein Blick auf die aktuelle situation zeigt, dass der 

rückgang der rohstoffpreise nicht auf einer schwä-

che der europäischen nachfrage basiert. im gegenteil 

ist die produktionsaktivität sogar höher, als noch vor 

einigen monaten erwartet. so zeigen zum Beispiel der 

einkaufsmanagerindex und andere frühindikatoren, 

dass die produktionsaktivität aller wichtigen europä-

ischen staaten mit Ausnahme griechenlands relativ 

schnell steigt. Vor allem Deutschland erlebt momentan 

einen starken Anstieg der produktionsaktivität.

Europas antEil an dEr 
globalEn rohstoFFnachFragE 
nimmt ab 

trotz steigender produktionsaktivität soll nicht un-

erwähnt bleiben, dass europas prozentualer Anteil 

am weltweiten rohstoffbedarf seit einiger Zeit stark 

abnimmt. momentan verbraucht die eU nur noch etwa 

10 – 20 % der globalen metall- und stahlproduktion.

obwohl dieses Jahr der Anteil etwas höher liegen 

könnte, bedingt durch die momentane industrielle 

erholung, ist er deutlich niedriger als noch vor ein paar 

Jahren. Deutschland, frankreich, italien und gross-

britannien tragen etwa 55 – 60 % der gesamten europä-

ischen nachfrage.

starkEs bip-wachstum 
blEibt dEr wichtigstE antriEb 
Für diE rohstoFFnachFragE

obwohl wir die Befürchtungen zur wirtschaftlichen 

entwicklung und der inflationsgefahr in der eU teilen, 

glauben wir allerdings auch, dass die rohstoffpreisent-

wicklung nicht überwiegend von entwicklungen in

europa abhängt. in zahlreichen monatsberichten haben 

wir auf die Korrelation zwischen globalem Bip-Wachs-

tum und rohstoffbedarf hingewiesen. Unserer meinung 

nach bleibt diese Beziehung weiterhin das wichtigste 

Argument für eine wachsende rohstoffnachfrage.

china spielt dabei weiterhin eine wichtige rolle. in 

den ersten drei monaten dieses Jahres zeigte z. B. die 

Ölnachfrage ein sehr robustes Bild. Die Deutsche Bank 

kalkuliert, dass die nachfrage des ersten Quartals im 

Vergleich zum Vorjahr um 17 % gestiegen ist.

managements attraktiv bewerteten Ölexplorern erhöht. 
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Grafik 2: Prozentualer Anteil der EU an 
der globalen Rohstoffnachfrage

Quelle: Macquarie Research, May 2010 

Grafik1: Die europäische Produktions-
aktivität nimmt zu

Quelle: Macquarie Research, May 2010 

Grafik 3: Chinas Ölnachfrage im Vergleich 
zum Vorjahr (in %)

Quelle: China National Bureau of Statistics, Deutsche Bank



ein starker nachfrageanstieg chinas, indiens und 

der Bric-staaten unterstützt auch das weltweite Bip- 

Wachstum, das für dieses Jahr auf über 4 % geschätzt 

wird. Dabei betont die in grafik 4 dargestellte regres-

sionsline auch die starke Abhängigkeit von rohstoff-

nachfrage und Bip-Wachstum.

 

nur wenn sich die wirtschaftliche entwicklung chinas 

und anderer asiatischer länder drastisch verschlech-

tern sollte, würden wir eine ernsthafte, längerfristige 

Abwärtskorrektur von rohstoffpreisen erwarten. Wir 

glauben daher, dass die momentane, durch panikartige 

Verkäufe bedingte Korrektur, eine gute einstiegschance 

in attraktiv bewertete rohstoffwerte darstellt.

portfoliomAnAgement

Bedingt durch die momentane „flucht in sicherheit“ 

haben wir den Anteil an attraktiv bewerteten goldex-

plorern weiter erhöht. gleichzeitig glauben wir, dass die 

panikverkäufe auch eine hervorragende Kaufgelegenheit 

für unterbewertete Buntmetall- und energieaktien bieten. 

Wir halten weiterhin eine niedrige Bargeldquote.

inVestmentAnsAtZ

Der earth exploration fund Ui wurde am 9. oktober

2006 aufgelegt. für das sondervermögen sollen schwer-

punktmäßig Anlagen in Aktien von rohstoffunterneh-

men getätigt werden, um langfristig einen möglichst 

hohen Wertzuwachs zu erzielen. es ist dabei beabsich-

tigt, den fokus des sondervermögens im Wesentlichen 

auf weltweit gelistete Aktienwerte aus den Bereichen 

Öl / gas, edelmetalle, Basismetalle, Uran, Diamanten, 

erzhaltige sande und Kohle zu legen. Das investment-

universum umfasst Unternehmen, die in der rohstoff-

exploration und / oder -förderung tätig sind, deren 

lagerstättenpotenziale aber in der aktuellen Unterneh-

mensbewertung noch nicht bzw. nicht vollständig be-

rücksichtigt erscheinen. Darüber hinaus können auch 

Unternehmen aus dem segment der rohstoffverarbei-

tung sowie aus dem Bereich der Ausrüstungsindustrie 

bzw. der erbringung von serviceleistungen für rohstoff-

firmen einen Bestandteil des sondervermögens darstellen.
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Grafik 4: Globale Ölnachfrage als Funktion 
von BIP-Wachstum

Quelle: IMF, IEA, BP, Deutsche Bank

©	2010.	Alle	Rechte	vorbehalten.	Dieses	Dokument	ist	eine	Werbeunterlage	und	dient	ausschließlich	Informationszwecken.	Die	Angaben	beruhen	auf	Quellen,	die	wir	für	zuverlässig	halten,	für	deren	Richtigkeit	und	Vollständigkeit	
wir	jedoch	keine	Gewähr	übernehmen	können.	Wir	weisen	ausdrücklich	darauf	hin,	dass	dies	keine	Aufforderung	zum	Kauf	oder	Verkauf	von	Fondsanteilen	darstellt.	Anlageentscheidungen	sollten	nur	auf	der	Grundlage	der	aktuellen	
Verkaufsunterlagen	getroffen	werden,	die	auch	die	allein	maßgeblichen	Vertragsbedingungen	enthalten.	Die	Verkaufsunterlagen	werden	bei	der	jeweiligen	Depotbank	und	den	Vertriebspartnern	zur	kostenlosen	Ausgabe	bereitgehal-
ten.	Die	Verkaufsunterlagen	sind	zudem	im	Internet	unter	www.universal-investment.de	erhältlich.	Die	Kurs-	oder	Marktwertentwicklung	von	Finanzprodukten	hängt	insbesondere	von	der	Entwicklung	der	Kapitalmärkte	ab,	die	
wiederum	von	der	allgemeinen	Lage	der	Weltwirtschaft	sowie	den	wirtschaftlichen	und	politischen	Rahmenbedingungen	in	den	jeweiligen	Ländern	beeinflusst	wird.	Auf	die	allgemeine	Kursentwicklung	insbesondere	an	einer	Börse	
können	auch	irrationale	Faktoren	wie	Stimmungen,	Meinungen	und	Gerüchte	einwirken.	Die	Wertentwicklung	des	Earth	Exploration	Fund	UI	wird	insbesondere	von	der	Entwicklung	auf	den	internationalen	Aktien-	und	Rohstoff-
märkten	beeinflusst,	aus	denen	sich	Chancen	und	Risiken	ergeben.	Der	Earth	Exploration	Fund	UI	weist	aufgrund	seiner	Zusammensetzung	und	seiner	Anlagepolitik	ein	nicht	auszuschließendes	Risiko	erhöhter	Volatilität	auf,	d.h.	in	
kurzen	Zeiträumen	nach	oben	oder	unten	stark	schwankender	Anteilpreise.	Die	zur	Verfügung	gestellten	Informationen	bedeuten	keine	Empfehlung	oder	Beratung.	Alle	Aussagen	geben	die	aktuelle	Einschätzung	wieder.	Die	in	dem	
Dokument	zum	Ausdruck	gebrachten	Meinungen	können	sich	ohne	vorherige	Ankündigung	ändern.	Weder	Universal-Investment	noch	deren	Kooperationspartner	übernehmen	irgendeine	Art	von	Haftung	für	die	Verwendung	dieses	
Dokuments	oder	dessen	Inhalts.	Änderungen	dieses	Dokuments	oder	dessen	Inhalts,	einschließlich	Kopien	hiervon,	bedürfen	der	vorherigen	ausdrücklichen	Erlaubnis	von	Universal-Investment	und	Earth	Resource	Investments	AG.


